
DJK Eging mit erster Saisonniederlage 
- 7:9 gegen Tabellenführer SV Haiming II - 

 
Nach dem bärenstarken Saisonstart in der Tischtennis Landesliga Südsüdost für die DJK Eging 
a.See mit 3 Siegen und einem Unentschieden in den ersten 4 Spielen war es nun doch soweit, die 
erste Niederlage einstecken zu müssen. Der Gegner, der SV Haiming II ist allerdings der 
Tabellenführer und Topkandidat auf den Meistertitel. Daher war diese Niederlage zu erwarten, auch 
wenn die Gäste nicht in ihrer möglichen Topbesetzung angereist war. 
 
In den Eröffnungsdoppeln holten Liebl / Witschital Manfred und auch Witschital Adolf / Breinbauer 
jeweils einen Sieg. Maier / Hautzinger mussten hingegen ihre erste Niederlage der laufenden Saison 
einstecken. Mit der 2:1 Führung nach den Doppeln lief dennoch alles nach Plan für die Eginger. 
 
In den Einzelspielen blieb dieses Mal Christian Liebl in seinen beiden Einzeln ohne Sieg. Trotz 
zwei guter Spielen in denen er auch jeweils selber einen Matchball hatte, glückte ihm leider kein 
Erfolg. Auch für Manfred Witschital reichte es nicht zu einem Einzelsieg. Im mittleren Paarkreuz 
bestätigte Josef Maier weiterhin seine tolle Form und konnte seine beiden Gegner bezwingen. Adolf    
Witschital holte einen Sieg in seinen zwei Einzelspielen. Dabei gelang ihm das Kunststück, einen 
0:2 Satzrückstand aufzuholen und noch in einen Sieg zu drehen. Im hinteren Paarkreuz baute 
Andreas Hautzinger seine Bilanz weiter aus und holte 2 Punkte für die Eginger. Franz Breinbauer 
hingegen erwischte einen schlechten Tag und war in seinen beiden Begegnungen chancenlos. 
Nachdem nun alle Einzelspiele gespielt waren, stand es 8:7 für den SV Haiming. Das Schlussdoppel 
musste also die Entscheidung über Niederlage oder Unentschieden bringen. Das Einser-Doppel der 
Gäste war jedoch deutlich überlegen und sicherte somit den 9:7 Erfolg für den SV Haiming II. 
 
Wie es nun aber aufgrund der viel zu hohen Inzidenzzahlen von Coronainfektionen mit der 
Tischtennis Saison weitergehen wird, ist nun die spannendste Frage. Er ist zu befürchten, dass 
dieses Spiel möglicherweise das vorerst letzte gewesen sein könnte und es zumindest zu einer 
Unterbrechung der Saison kommen wird, bis sich die Lage wieder verbessert hat.  / F.B. 
 
 


